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Endlich Frühling!
Liebe Jublanerinnen und Jublaner
Liebe Leserinnen und Leser

Endlich ist es wieder soweit! Das 
erste Jublabla im neuen Jahr er-
scheint. Und mit dem Jublabla zieht 
auch der Sommer langsam ins 
Land. Wer kennt es nicht, dieses Ge-
fühl, das alles aus dem Winterschlaf 
erwachen lässt? Der Sommer macht 
aus Siebenschläfern Frühaufsteher, 
aus mürrischen Muffelkartoffeln 
freundliche Knutschbacken und aus 
grauen Mäuschen mutige Helden. 
Die wärmer werdende Luft hat auch 
in der Jubla wieder einige spannen-
de Ereignisse mit sich gebracht und 
es warten noch viele mehr auf uns!
Viel Spass mit dieser Jublabla Aus-
gabe!

Euer Redaktions-Team
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Vor Weihnachten erreichte uns eine 
erfreuliche Einladung: Elsa sollte 
die neue Königin von Schwarzsee 
werden und wir waren als ihre Gäste 
herzlich eingeladen, um dies mit ihr, 
Anna und Olaf königlich zu feiern. 
Wir liessen uns natürlich nicht zwei-
mal bitten und folgten Elsa, Anna 
und Olaf ins Schloss nach Schwarz-
see. Gleich am ersten Abend fand 
die grosse Zeremonie statt und die 
nächsten Tage regierte Elsa mit 
viel Freude und Liebe. Es wurde viel 
gelacht, getanzt und Unmengen an 
Süssigkeiten verspeist. Die Sonne 
schien reichlich, was nicht zu besse-
ren Pistenverhältnissen führte, dafür 
zu guter Stimmung und einer som-
merlichen Bräune beitrug. Der cha-
otische Führungsstil von Elsa gefiel 
jedoch nicht allen und   es dauerte 
nicht lange, bis bösartige Beamte 

unser Schloss heimsuchten. Sie 
verwarnten uns mehrmals, anständi-
ger zu sein und besser Ordnung zu 
halten. Doch es wurde ihnen schnell 
zu bunt und sie entschieden kurzer-
hand, Elsa mitzunehmen und selber 
zu regieren. Natürlich liessen wir 
uns das nicht gefallen und in einem 
erbitterten Kampf gelang es uns, 
Elsa zurück zu holen. Überglücklich 
feierten wir in die Morgenstunden 
hinein, bis wir uns von Anna, Olaf 
und Elsa verabschieden mussten 
und heimkehrten.

Sina Breitenmoser und
Joëlle Aeschimann

Vom 18. bis 25. Februar 2017
Skila
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Gruppe Nashoba
 Annik 
 Cate
 Julia
 Kyra
 Lena
 Luana
 Luisa
 Noée
 Patricia
 Samira
 Saskia
 Nicht dabei:

Lucy, Nerea
Yara

Mysteriöse Fall – Gruppe Nashoba klärt uf

Eusi Leiterinne sind d’Selina, d’Anina und d’Nina

Gruppe Nashoba klärt uf
Mysteriöser Fall-
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Früehlingsmärt 
25. März 2017

Maimai Fest
13. Mai 2017

Auch diesen Frühling zeigten wir 
uns wieder am Frühlingsmarkt und 
am Maimai-Fest. An beiden Tagen 
bescherte uns das strahlende Wet-
ter viele Besucher und wir konnten 
Kinder und Erwachsene für die 
Jubla begeistern. Hier einige Ein-
drücke zu den beiden gelungenen 
Anlässen.
Am Frühlingsmarkt verkauften wir 
leckere Hot Dogs, welche man mit 
den verschiedensten Toppings nach 
eigenem Geschmack gestalten 
konnte. Alles war in Einmachgläsern 
angerichtet und schön Beschriftet. 
Danke für eure Arbeit.

Tabea Fröbel

Einer der leckeren Hot Dogs

Joelle und Sina 
an der "Hot Dog 
Bar"

Am MaiMai-Fest konnten die Kinder Zauberstäbe basteln und Kati zeigte Zaubertricks.
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8. April 2017

Rück-
blick

Skila Rückblick
Der diesjährige Skila Rückblick be-
gann direkt mit dem Apero, da kein 
Gottesdienst mehr durchgeführt 
wird. Zum Essen gab es diverse 
Snacks und Hot Dogs. Gleich im 
Anschluss begaben sich alle in den 
grossen Etzelsaal und die Diashow 
konnte starten. Wie jedes Jahr ha-
ben sich alle prächtig amüsiert und 
die Vorführung genossen. Kurz vor 
der Pause wurde noch das Lagerlied 
vorgesungen. In der Pause gab es 
ein grosses Kuchenbuffet. Nach der 
Sola Vorschau war der Skila Rück-
blick beendet.

Philipp Stahl
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Der Frühling 2017 bringt viele Ver-
änderungen mit für unsere Schar: 
Seit Jahresbeginn präsentieren wir 
uns mit neuem Logo und frischem 
Layout, letzte Vorbereitungen für die 
Vereinsgründung werden getroffen 
und bald können wir uns mit neuen 
Fanartikeln ausrüsten. 

Ein neuer Aufritt für die Jubla Wä-
denswil:
Vor bald 2 Jahren haben wir uns 
erstmals Gedanken über einen neu-
en Auftritt unserer Schar gemacht. 
Zusammen mit Janine Röllin, einer 
ehemaligen Blauring-Leiterin, haben 
wir diese Gedanken umgesetzt. Wir 
fanden unser bisheriges Logo, die 
Weltkugel mit der Fahne, repräsen-
tiere die Jubla Wädenswil zu wenig, 
daher wünschten wir uns etwas 
Neues. Janine hat dazu die gesamte 
Kreativarbeit geleistet und uns ein 
komplettes Paket mit neuem Logo, 
Schriften und Farben zusammen-
gestellt. Das Zelt im neuen Logo 
repräsentiert nun ein wichtiger Teil 
unsers Scharlebens. Nun sind wir an 
der Reihe, diese Neuerungen umzu-
setzen. Unsere Website hat damit 
den Anfang gemacht und erscheint 
bereits seit einigen Wochen in neu-
em Layout. Vieles mehr wird folgen, 
seid gespannt und lasst euch über-
raschen.

Unser Weg zur Vereinsgründung:
In der Regel sind in der Schweiz 
gemeinschaftliche und gemeinnüt-
zige Initiativen oder Interessenge-
meinschaften als Verein organisiert 
– wie Fussballvereine, Turnvereine, 
Spitex oder eben auch Jungwacht 
Blauring.
Ein Verein gibt dem Anliegen (in 
unserem Fall der Kinder- und Ju-
gendarbeit) eine Struktur, einen 
gewissen Grad an Rechtssicherheit 
und erhöht die Seriosität gegenüber 
der Öffentlichkeit, den Behörden und 

Mittelgebenden. Um ein solcher Ver-
ein zu sein, braucht man Statuten, 
diese sind quasi das «Gesetz» eines 
Vereins. Gemeinsam mit den Statu-
ten-Profis der Jubla Kanton Zürich 
haben wir seit Anfang letzten Jahres 
unsere eigenen Statuten geschrie-
ben und stehen nun kurz vor der 
Gründerversammlung. Nach dieser 
Versammlung ist das Projekt abge-
schlossen und wir sind ein eigener 
Verein. Dadurch erhalten wir mehr 
Sicherheiten und können unsere 
Strukturen festigen. Trotz den vielen 
Stunden Arbeit an diesen Statuten 
wird sich die Jubla Wädenswil, so 
wie wir sie kennen, nicht verändern. 

Sina Breitenmoser & Lukas Baier
Scharleitung Jungwacht Blauring Wädenswil/Au

Unser neues Logo
Es geht etwas in der Jubla Wädenswil

Beitrag

Falls du mehr über diese Verände-
rungen wissen möchtest, beantwor-
tet dir die Scharleitung gerne alle 
Fragen dazu. Die Kontakte findest 
du auf unserer Website.
Und falls du mehr übe die kreative 
Arbeit von Janine Röllin erfahren 
willst, findest du im Internet mehr 
dazu: www.janineroellin.ch.

Wir freuen uns darauf, diese Verän-
derungen mit euch umsetzten zu 
können und die Jubla Wädenswil 
in den neuen Farben und Formen 
aufleben zu lassen.
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Serafins Blog

Soundcheck

Lo & Leduc – Ingwer und Ewig (Album)

Vom Berner Rap Duo, das im Jahre 2014 mit ihrem 
Deputalbum „Zucker fürs Volk“ eine richtige Hypewelle durch 
die Schweizer Musiklandschaft zog. Sie sind jetzt mit ihrem 
zweiten Longplayer definitiv noch erwachsener und selbstkritischer 
geworden.  

Für alle die dem Sommer entgegen sehen und sich darauf freuen 
endlich wieder mal lange Sommernächte draussen zu geniessen
und fette Grilladen zu schmeissen. 

The Chainsmokers- Memories… Do Not Open (Album)

Vom Amerikanischen Future-Bass Duo, das mit ihrem Song 
#Selfie ihren ersten internationalen Hit hatte. Jedoch mit 
ihrem Genre Wechsel zu Future-Bass noch viel mehr Erfolg
hatte mit Hits wie Roses oder Dont Let Me Down, und jetzt 
ihr Deputalbum für den Frühling 2017 rausbrachte.  

Für alle die gerne auf eher chillige Nummern stehen und 
gerne radiotaugliche Musik bevorzugen mit einem Drang 
zum „gerne mal das Tanzbein zu schwingen“. 

In
❖Weisse Sneakers
❖ Spät ins Bett zu gehen aber trotzdem     
früh aufstehen
❖ Den Frühling im Garten einläuten
❖Eine Fasten-Kur machen
❖Ab 17:00 am Samstag sich schon 
wieder auf die nächste Grustu zu freuen
❖Rooftop Party
❖ Regionale Produkte essen
❖ Festival Vorfreude

Out
❖ Keinen Sport zu treiben
❖Mit Trainerhosen in die 
Gruppenstunde kommen
❖ Ein Partyfelsen sein
❖ Das Wochenende zu verschlafen 
❖ In den ersten zwei 
Sommerferienwochen Familienferien zu 
machen

Modetipp
für den 
Frühling & 
Sommer 
2017
❖ Bestickte T-Shirts
❖ Rosa Oversized Pullover
❖ Verwaschene Schwarze Jeans
❖ Baseball Cap
❖ Runde Sonnenbrille
❖ Kleider mit Batik Muster

Top 10 
Frühling & Sommer 

Songs
1. Kura feat. Melody Noel – Paper Roses 
2. Martin Garrix & Brooks - BYTE
3. Lo & Leduc - Damevelo
4. Axwell & Ingrosso feat. Kid Ink – I Love You
5. Jax Jones feat. RAYE – You Dont Know Me
6. Don Diablo & Marnik – Children Of A Miracle
7. Tiesto & Sevenn – BOOM
8. Mike Williams – Dont Hurt 
9. Sam Feldt & Hook N Sling - Open Your Eyes
10. Dennis Cruz – Mad 

Spruch

Mein Liebling

Wenn es jetzt draussen wieder 
langsam beginnt wärmer zu werden, 
liebe ich es eine coole Rooftop Party  
(Balkonparty) zu feiern. Mit coolen 
sommerlichen Beats und etwas 
Feinem zu trinken und einem 
eventuell bereitgestellten Mini Pool; 
und so die letzten Abend -
Sonnenstrahlen zu geniessen und die 
Dunkelheit der Nacht langsam auf 
uns zukommen zu lassen.

Hot Or Not
Entscheide für dich

❖ Städtereisen
❖ Blauring oder Jungwacht 
Parallelgruppe 
❖ Neue Jubla Wädi Homepage
❖ Nach Ostern noch Ostereier essen
❖Zitronenwasser
❖ Im Frühling im Zürichsee baden

To-Do

❖ Frühlingsparty schmeissen
❖ Frühlingsferien
❖Workout betreiben
❖ Den Sonnenaufgang bewundern
❖ Dem/der Freund/In eine Torte 
backen

Serafin's Ferien Foto Blog
von Porto  

Rückflug 
nach Zürich

Gruppefoto

Über den 
Dächern von 
Porto

Feiner frischer Fisch 
vom Meer von Porto

Story
Es war wieder mal so weit: Ich durfte nach 
einiger Zeit wieder mal zum Zahnarzt. Was 
mir im Vornherein wieder mal ein 
mulmiges Gefühl im Bauch bereitete. Weil 
ich es, wie viele von euch, die das hier 
lesen mögen, den Besuch beim Zahnarzt 
wahrscheinlich  auch nicht so schätzen. 
Man wird immer so nett begrüsst, das ist 
jedoch das  einzig Aufmunternde beim 
Zahnarztbesuch, ausser man kann ohne 
grosse Schmerzen den Zahnarzt wieder 
verlassen; das ist das schönste für mich 
beim Zahnarzt. Wie ich es hasse, wenn der 
Zahnarzt oder die Zahnärztin mich fragt, ob 
alles ok ist und ich aber eine Kieferklemme 
und sonst noch irgendwelche Schläuche im 
Mund habe und somit das Antworten ein 
Ding der Unmöglichkeit wird. Da bin ich nur 
froh, dass alles wieder schnell zu Ende geht 
und ich lange nicht mehr kommen muss. 
Ich spreche mein Beileid aus für alle, die 
bald zum Zahnarzt müssen und denkt 
daran: Ihr seid sicher nicht die einzigen, die 
den Zahnarztbesuch hassen. 

Ich hätte jetzt Lust, 
meine Sachen zu packen, 
dich abzuholen und ans 
Meer zu fahren. 

Blog
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Ganz einfach Glacé selber machen
Leckere Abkühlung für heisse Sommertage

Der Sommer ist endlich auch bei uns angekommen. An heissen Tagen ist 
es wichtig, dass man sich etwas abkühlen kann. In diesem Rezept zeigen 
wir dir, wie du im Handumdrehen dein eigenes Lieblingsglacé selber ma-
chen kannst.

Du brauchst:

• 1 dl Wasser
• 100g Zucker
• 350g Beeren
• 1-2 Esslöffel Zitronensaft
• 2dl Rahm

Schritt 1
Wasser und Zucker in einer kleinen Pfanne unter gelegentlichem Rühren 
aufkochen, Hitze reduzieren, ca. 2 Min. köcheln, etwas abkühlen

Schritt 2
Beeren und Zitronensaft beigeben, pürieren, durch ein Sieb in eine weite 
Schüssel streichen, auskühlen 

Schritt 3
Rahm steif schlagen, und sorgfältig unter die Masse mischen

Schritt 4
Masse zugedeckt ca. 4 Std. gefrieren, dabei 3-mal durchrühre

Und fertig ist ein leckeres Glace, dass sich super vorbereiten lässt und 
schnell zubereitet ist. En Guete!

Extra Tipp: Frozen Joghurt

Statt Schlagrahm 180 g Joghurt, mit 2 EL Puderzucker verrührt, verwen-
den. Joghurt unter die Masse mischen, nur 1 dl Rahm, steif geschlagen, 
darunterziehen.

Lorena Mende

Rezept
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Ab Septemeber 2017 staret die Jubla Wädenswil mit 
der Gruppe Füchli. Für Kinder ab dem 2. Kindergarten 
bis zur 1. Klasse findet ab dem 2. September 2017 
jeden zweiten Samstag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
eine Gruppenstunde statt. Der Treffpunkt ist im Reid-
holzwald und bei schlechtem Wetter im Etzelzentrum 
Wädenswil. Gemeinsam mit den Füchli wird gebastelt, 
gespielt, im Wald herumgetobt und alles andere was 
Spass macht. 
Ziel ist es, für die Kinder schon früh einen Ausgleich 
zum Alltag zu bieten. In unserem Jugendverein ist man 
frei von Leistungsdruck und hat die Möglichkeit, Spiel 
und Spass in der Natur wie auch drinnen zu erleben. Mit 
den Füchli kann man erstmals Jubla-Luft schnuppern 
und neue Freundschaften zu schliessen.

Alle Informationen dazu findest du auch auf unserer 
Homepage:
www.jublawaedi.com

Füchsli – Jubla für die kleinsten

Mario Carpanetti und Valentina 
Schenk: tab September 2017 Leiter 
bei den Füchsli

Beitrag

pünktlich aufs Sola  präsen-
tieren wir euch das brandneue 
quitsch! Als neuheit seit 17 
jahren exklusiv an der 
sola-Gepäckabgabe für nur 
15.- zu kaufen

!Neu Neu Neu
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Rück-
blick

Schneewittchen und die 7 Zwerge

Am Samstag versammelten wir, die 
mutigsten Jublaner und Jublanerin-
nen, uns beim Schönegg Sportplatz 
in Wädenswil. Dort begegneten wir 
dann den 7 Zwergen. Sie stellten 
sich uns vor und erzählten uns, dass 
ihre gute Freundin Schneewittchen 
in Gefahr sei. Noch während sie uns 
davon erzählten, rannte der böse 
Jäger vorbei. Er hinterliess eine 
Mehlspur, weswegen wir die Verfol-
gungsjagd gut aufnehmen konnten. 
Wir durften keine Zeit verlieren, also 
ging es direkt los. 
Der Weg war lang und anstrengend. 
Wir mussten 7 Berge überqueren 
und 7 knifflige Aufgaben lösen, 
die wir aber gut gemeisterten. Der 
Jäger führte uns direkt zum Bach-
gadenweiher, wo wir dann Schnee-
wittchen verletzt auffanden. Also 
brachten wir sie in Sicherheit, nah-
men den Jäger fest und verhörten 
ihn. Der Jäger erzählte uns, dass die 
Königin ihn damit beauftragt hatte, 
Schneewittchen zu töten. Sie wollte 
am Abend vorbeikommen und mit 
eigenen Augen sehen ob er seinen 
Auftrag erledigt hatte.
Deswegen spielten wir ein spannen-
des Waffengame und andere kleine 
Spiele, die uns auf den bevorste-
henden Abend vorbereiteten. Als es 
dann langsam dunkel wurde, taten 
wir so, als wüssten wir nichts vom 
Besuch der Königin. Also schauten 
wir gemeinsam „Fernsehen“ als 
Tarnung, damit die Königin nichts 
merkte. Als sie dann tatsächlich 
aufkreuzte, stürmten wir auf sie 
zu, doch leider waren sie und ihre 
Gefolgschaft schneller. Wir wussten 
nicht mehr weiter, doch wir fanden 

27/28 Mai 2017
Schaweli

schliesslich ein Rezept, welches die 
Königin anscheinend verloren hat-
te. Es war ein Rezept mit dem wir 
Schneewittchen heilen konnten.
Wir beschlossen, alle schlafen zu 
gehen, um am nächsten Morgen 
genügend fit für die Zutatensuche 
zu sein.
Am nächsten Morgen gab es einen 
Aufräumpostenlauf mit Posten wie 
Packen, Zähne putzen, Fötzeln, 
etc. Nachdem alle gepackt hatten 
und der Platz sauber war, konnten 
wir auch schon loslaufen. Auf dem 
Weg zu Schneewittchen und dem 
Prinzen sammelten wir alle Zutaten, 
die wir benötigten. Bei Schneewitt-
chen angekommen, brauten wir den 
Heilungstrank. Nachdem wir diesen 
Schneewittchen verabreicht hatten 
und als sie dann endlich erwachte, 
erzählte sie uns von ihrer Vision und 
dass hier in der Nähe ein Schatz 
versteckt sein musste.
Gemeinsam fanden wir die Schatz-
kiste, in der etwas ganz wertvolles 
drin war... Die Lagerabzeichen, wel-
che die Kinder immer an das lässige 
Schaweli 2017 erinnern werden!
Beim Bühlbrunnen angekommen, 
wo die Eltern bereits gespannt und 
voller Freude auf ihre Kinder warte-
ten, machten wir noch ein grosses 
Tschieiei und verabschiedeten uns 
voneinander.

Schneewittchen, die 7 Zwerge, der 
Prinz und das Leitungsteam vom 
Schaweli 2017 bedanken sich für 
die zahlreichen Anmeldungen und 
das hammermässige Schaweli, 
welches wir miteinander erleben 
durften. 

Sandro Schlegel



 15 

Rück-blick



 16 

Warum kann ein Flugzeug fliegen?
Angefangen hat’s im Frühling 2014, 
mit dem ersten Beitrag, in welchem 
ich zu erklären versuchte, warum 
Flugzeuge fliegen können.

Weisst du es noch?

Die Flügel von Flugzeugen haben 
eine spezielle Form, welche bei 
hohen Geschwindigkeit einen Unter-
druck über dem Flügel erzeugen, der 
die Flugzeuge «nach oben zieht».

Wie funktioniert dein Touchscreen 
auf dem Handy?
Mein zweiter Beitrag war schon 
recht technisch, er handelte von 
«Ampere-Käferlein» und Minicompu-
tern.
Der Beitrag beinhaltete zudem 4 
spannende Versuche, in welchen 
du die Fähigkeiten deines Touch-
screens auf dem Handy ausprobie-
ren konntest. 

Warum tönt das Polizeiauto anders, 
wenn es an dir vorbeigefahren ist?
Eine sehr spannende Frage, die 
ihr täglich im Verkehr beobachten 
könnt. Wenn ein Fahrzeug (z.B. Po-
lizeiauto mit Sirene) an euch vorbei 
fährt, ändert sich der Ton! Warum?
Das hat mit den Schallwellen zu tun, 
welche sehr «langsam» unterwegs 
sind (330 Meter pro Sekunde) und 
dann entweder gestaucht oder ge-
streckt werden.
Der Effekt der so beschrieben wird, 
heisst Doppler-Effekt.

Warum wird man nie von einem rie-
sigen Regentropfen erschlagen?
Dieser Beitrag erklärte die Entste-
hung eines Regentropfens in einer 
Wolke, wie er dann irgendwann aus 
der Wolke fällt und zu uns hinunter 
kommt. Und warum Regentropfen 
nie grösser als eine kleine Kugel 

werden können.

Blog
Ich säge tschouu
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Wir programmieren einen Virus
Mein letzter – und zugleich aufwän-
digster Beitrag. Und mein persönli-
cher Favorit.

Ein erster Einblick in die extrem 
spannende Welt der Programmier-
sprachen, welche meiner Meinung 
nach, ein obligatorisches Schulfach 
werden sollten! 

Wir haben so viel mit digitalen Tech-
nologien und Informatik zu tun – 
und verstehen so wenig davon, eine 
bedenkliche Entwicklung.

Wie dem auch sei, in meinem letz-
ten Beitrag habe ich eine Anleitung 
geschrieben, wie man einen einfa-
chen Virus programmieren kann. 
Jeder der’s noch nicht versucht hat, 
dem kann ich’s nur empfehlen, sehr 
interessant!

Ich säge Tschouu

Ja das war’s, nach 3 Jahren Faszi-
nation Technik, endet diese Rubrik 
im Jublabla. Es hat mich immer 
wieder gefreut, ein paar von euch 
mit meinen Beiträgen anzusprechen, 
denn die Jugend für Technik & Na-
turwissenschaften zu begeistern, ist 
für mich eine Herzensangelegenheit

Wer nun interessiert ist, einen Ver-
such nochmals durchzuführen, et-
was zu programmieren oder einfach 
ein Beitrag nochmals zu lesen, dem 
empfehle ich unsere Jubla Home-
page, auf welcher die Jublabla’s mit 
meinen Beiträgen online sind.

Tschüss – Danke – Und bis bald, im 
Wald

     
                                    

Märe Carpanetti

Faszination Technik ??? 

Flugzeuge und Elefanten Hast du dich auch schon gefragt, warum ein Flugzeug fliegen kann? Vielleicht wegen den Triebwerken? Und wie fliegt dann ein Segelflugzeug? 
 
Ein Airbus A380 wiegt beim Start rund 590 Tonnen, das entspricht dem Gewicht von ca. 170 Elefanten. Um dieses Gewicht zu heben, braucht ein Flugzeug Flügel. Die Turbinen oder Propeller werden nur gebraucht, um das Flugzeug beim Start und in der Luft zu beschleunigen. 

Beim Start braucht der Airbus eine Geschwindigkeit von ca. 220km/h (ein Auto fährt auf der Autobahn mit einer Geschwindigkeit von 120 Kilometer pro Stunde) bis eine «magische» Kraft Zehntausende von Händen (84’600 um genau zu sein) unter die Flügel legt, und jede Hand mit 7kg nach oben drücken lässt!  
Doch um handelt es sich bei dieser «magischen» Kraft? 
 
Magie oder vielleicht Physik? 

Warum ein Flugzeug fliegen kann? 

Märe erklärts! 

Druckunterschied durch Bernoulli-Effekt Dass durch den schnelleren Luftstrom der Druck über dem Flügel sinkt (es entsteht ein Unterdruck), war den Menschen lange Zeit nicht klar. Erst im 18. Jahrhundert entdeckte der Schweizer Mathematiker und Physiker Daniel Bernoulli, dass Luft (und auch Wasser) bei hohen Geschwindigkeiten einen Unterdruck hat. Je höher also die Geschwindigkeit, desto kleiner der Druck.  
 
 
 
 
 
 
Das Phänomen heißt nach ihm benannt - Bernoulli-Effekt. Flügel von Vögeln und Tragflächen von Flugzeugen sind so geformt, dass die Luft auf ihrer Oberseite schneller fließt als auf ihrer Unterseite.  

Töfflibuebe und Velofahrer Du wirst erstaunt sein, wo dieser Effekt auch im Alltag anzutreffen ist! So können alle Töfflibuebe(-und Meitli) unter euch, mal ihren Luftfilter wegnehmen und in den Vergaser schauen, denn dort wird mit diesem Effekt, das Benzin von unten in den Motor gesogen.  
Auch wenn du beim Velofahren plötzlich zum Bus gezogen wirst, wenn er dich überholt, ist wegen des Unterdrucks durch den Bernoulli-Effekt.  

Mach nun selbst das Experiment, um zu sehen, dass ich dir keinen Käse erzählt habe! 
Nimm einen ca. 5 cm breiten Papierstreifen (möglichst dünnes Papier) und blase so über den Streifen wie unten auf dem Bild. Was passiert?  

Nun weist du wahrscheinlich ob du jetzt ein Magier oder doch eher ein Physiker bist. 
 

Blog
Rückblick auf 3 Jahre Faszination Technik
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Die hübsche Blondine rennt einem Zug 
hinterher, kann ihn aber nicht mehr einholen.  
Ein Mann, der das mitbekommt, fragt sie in 
einem etwas spöttischen Unterton: "Na, haben 
sie den Zug verpasst?" 
Kontert die Blondine schlagfertig: "Nein, ich 
wollte ihn nur verjagen!" 

Hans kommt zufrieden aus der 
Schule: "Wir haben heute 
Sprengstoff hergestellt!" 
Mutter: "Und was macht ihr 
morgen in der Schule?" 
Hans: "Welche Schule?" 

Treffen der jungen Pfadis. Motto des Tages: Jeder muss eine gute 
Tat vollbringen. Abends treffen sich alle wieder und erzählen ihr 
guten Taten. Nur Klein-Fritzchen fehlt noch. Endlich kommt er. 
Total zerzaust, zerkratzt und seine Sachen sind zerrissen. Sagt der 
Pfadileiter: "Na Fritzchen, was hast du heute für eine gute Tat 
vollbracht?" 
Sagt Fritzchen: "Ich hab einer alten Oma über die Strasse 
geholfen." 
Pfadileiter: "Das ist ja prima, aber warum bist du so zerkratzt?" 
Fritzchen: "Die Alte wollte nicht..." 

Wenn Chuck Norris angeln geht, sieht das so aus: Du, du und du, rauskommen. 
 

Rätsel: Wie sieht das fehlende Zeichen aus? 

 

 
Rä tsel und Witze 

 

 

 

 

Lösung zum Rätsel: Wenn man alle Zeichen senkrecht durch die Mitte halbiert stellt 
sich heraus, dass es sich um die Ziffern 1-7 im Spiegelbild handelt. Das fehlende 
Zeichen ist also die die Sechs mit ihrer Spiegelung: 

Witz
Rätsel

Rätsel und Witz
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Die "Alten" (Leonie und Nico)
Wie geht es dir?
L: Saletti spaghetti ich bis d leoo
N: Supi dupi und dir?
Was ist dein zweiter Vorname?
L: Min zweite vorname isch rahel
N: Han keine, nico isch gnueg guet
Bald kommst du ins Leitungsteam. Worauf 
freust du dich? 
L: Ich freu mich druf selber gruppestunde 
und lager z plane und natürli mit de chind 
spass ha
N: Uf villi cooli gruppestunde
Wovor hast du vielleicht ein bisschen 
Angst?
L: Angst hani eigentlich kei hallo ich bin e 
lucciola
N: Angst und geld hani kei
Was hat dir in der Zeit als Teilnehmerin am 
besten gefallen?
L: D lager hani als tn immer mega cool 
gfunde vorallem so schmuggelgames sind 
sehr amüsant
N: Mit de Gruppe Gavial in wald
Was für einen Tipp kannst du frischgeba-
ckenen Jubla-Kindern mit auf den Weg 
geben?
L: Immer chleider alegge wo chönd dreckig 
werde und rechtziitig ahfange eui kollege z 
überede it Jubla cho ;)
N: Chömed so oft ihr chönd

Leonie von der Gruppe 
Lucciolas, ab Sommer 
17 Leiterin.

Nico (Gruppe Gavial) 
gehört zur Zeit eben-
falls zum ältesten 
Jahrgang aller Teilneh-
mer.

Amelia, Katja, Selina, Lynn, Yulia (Gruppe Luna, zur 
Zeit der jüngste Jahrgang)

Worauf freust du dich/Was wünschst du dir 
für deine letzte Zeit als Teilnehmerin?
L: Ich freu mich ufs gruppeweekend und alli 
geile gruppestunde womer no zäme hend 
LUCCIOLAS FOR EVER!!
Tschau miau.
N: Es suuper cools gruppeweekend

Die „Junge“ (Katja)
Wie geht es dir? 
Mir geht es sehr gut 
Was ist dein zweiter Vorname? 
Ich habe nur einen Namen und der ist Katja! 
Seit wann bist du in der Jubla? 
Seit fast einem Jahr 
Was gefällt dir bis jetzt am besten? Was 
nicht so? 
Das Lavaspiel gefällt mir sehr gut.  
Im Skila hatte es so doofe Beamte von 
denen hatte ich richtig Schiss 
Was wünschst du dir für die Zukunft? 
Ich wünsche mir dass ich lange Lebe und 
dass ich fröhlich bleibe. 
In der Jubla noch viele tolle Gruppenstun-
den und coole Lager

Tabea Fröbel

Inter-View
Kinderview
Damit ihr mal einen Einblick in das Jubla-Leben anderer TeilnehmerInnen 
bekommt, habe ich mit zwei älteren und einer jüngeren Jublanerin einige 
Fragen gestellt. Danke euch für eure Antworten!
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Noch im alten Jahr, kurz vor Weih-
nachten fand der Blauring Anlass 
statt. 
Am 17. Dezember 2016
versammelten sich um die 50 mo-
tivierte Blauringmädchen vor dem 
Lokal. 
Danach ging es Richtung Eidmatt 
Turnhalle, wo sich alle in ihre Sport-
kleider warfen und gespannt auf die 
Einführung warteten. Als Einstieg 
gab es ein Kettenfangis und danach 
spielten wir ein Burgenvölk xtreeme. 
Dabei wurden zwei Gruppen gebil-
det, welche je  eine Burg aus Matten, 

Rück-
blick

Barren und Bänken bauten. Das Ziel 
war, die gegnerische Mannschaft 
auszurotten. 
Mit viel Elan, Ehrgeiz und einem leer-
geräumten Materialraum wurde das 
Spiel durchgeführt. 
Zum krönenden Abschluss gab es 
noch ein 
«Tschiaiai»

Nina Simmler

17. Dezember 2016
Blauring Anlass
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Die Gruppe 

       Phönix 

                   stellt sich vor: 

 

Jungs: Thales, Bennet, Mateo, 
Nashaan und Dominik 

Leiter: Luca, Michi, Jonas und 
Eric 

 

Gestatten, wir sind die Gruppe 
Phönix. Uns gibt es schon seit zirka 
einem Jahr. Unsere Tapferkeit und 
unser Einsatz für die JuBla sind 
weitbekannt. Wie aus ihrer eigenen 
Asche auferstanden freuen sich die 
Phönixe auf jede neue 
Gruppenstunde mit ihren Leitern.  
 
Wir stürzen uns in jedes Abenteuer 
und kennen keine Angst. Jeder neue 
Phönix ist bei uns willkommen und 
gleich ein Teil des Schwarms. Am 
liebsten gehen wir in den Wald, 
grillieren und spielen tolle Spiele. 
Wir basteln grossartige 
«Zundhölzli-Grossstädte» und 
fackeln sie anschliessend bis auf ihre 
Grundreste ab. Momentan sind wir 
fünf Kinder und vier Leiter.  
 

Gruppe
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Kommende Events
Jubla-Sola  vom 17. bis 29. Juli 2017

Geniesse auch dieses Jahr wieder zwei Wochen Zeltlager mit 
viel Action und deinen Freunden. Dieses Jahr findet das Sola im 
schönen Binntal im Kanton Wallis statt. Nicht verpassen!! Sei 
mit dabei und melde dich jetzt an unter www.jublawaedi.com, 
wir freuen uns auf DICH!

Chilbi, 26 bis 28. August
Erlebt echten Spass auf dem Fall-
brett an unserem JuBla-Stand! 
Unschlagbar günstig – unschlagbar 
spassig! (PS: Nirgends findet ihr 
günstigere Getränke als am JuBla-
Stand ;) )

Schnuppernachmittag, 
9. September 2017
Hast du Freunde, die noch nicht sicher sind, ob 
sie in die Jubla kommen wollen? Oder noch gar 
nie darüber nachgedacht haben? Dann sag ihnen, 
sie sollen am Schnuppernachmittag teilnehmen! 
Damit werden ihre Zweifel schnell verfliegen und 
auch sie werden begeisterte Jublanerinnen und 
Jublaner.

Solarückblick, 16. September 2017
Schwelge in den schönen Erinnerungen vom Sommerlager und 
zeige deinen Eltern, was du alles erleben durftest!

Vorblick
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Danke

Herzlichen Dank an die Kath. Pfarrei Wädenswil für die Möglichkeit, gratis bei Ihnen diese Ausgabe zu drucken. Ein besonderer Dank gilt 

auch Janine Röllin für die Unterstützung beim Erstellen dieses Jublablas. 

Wir danken natürlich auch allen andern, welche in irgend einer Form zu dieser Ausgabe beigetragen haben.

Fubatu, 5. November 2017
Es hat das letzte Mal nicht zum Sieg gereicht? Nun hast du die Chance zur 
Revanche! Zeige deinen Gegnern am diesjährigen Fubatu wer der wahre 
Sieger ist!

Hinweis!

Alle wichtigen Infos zu den ak-
tuellen Anlässen findet man auf 
unserer Homepage: 

www.jublawaedi.com

Vorblick




